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Apoldaer Zwiebelmarkt nach zwei Jahren wieder 
mit Bühnen und buntem Programm

Nach zweijähriger Pause findet der Apoldaer 
Zwiebelmarkt wieder in traditioneller Weise 
vom 23. bis 25. September statt.
Mit dem Traditionsmarkt wird die Innen-
stadt Apoldas wieder zum Treffpunkt für 
Familien und Freunde. Auf der Bühne am 
Stadthaus wird das Stadtfest am Freitag um 
15 Uhr durch den Bürgermeister der Kreis-
stadt eröffnet. 

Im Apoldaer Schloss findet während des 
Zwiebelmarktes der „Apoldaer Werksver-
kauf“ von Strick- und Textilunternehmen aus 
Apolda und der Region statt. 

Durch kostenfreie Sonderfahrten der Per-
sonenverkehrsgesellschaft mbH Weimarer 
Land zum Zwiebelmarktwochenende errei-
chen Besucher aus den umliegenden Orten 
und Ortsteilen bequem das Fest.

Der Bockbieranstich findet in diesem Jahr be-
reits am 17. September, um 19:00 Uhr, in der 
Festhalle der Vereinsbrauerei Apolda statt. 
Die Partyband „Meilenstein“ wird dem Pu-
blikum dabei ordentlich einheizen. 

Kommen Sie zum Apoldaer Zwiebelmarkt 
und zum großen Apoldaer Bockbieranstich, 
wenn es wieder heißt:
Von „A“ wie Angezapft bis „Z“ wie Zwiebel!

Der Programm-Flyer liegt in der Tourist-In-
formation zur Mitnahme aus. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter:
www.zwiebelmarkt.apolda.de,
www.apolda.de und www.apoldaer.de.
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Über 10.000 Besucher erlebten den vierten Apoldaer Musiksommer 
vom 5. bis 7. August auf der Festwiese in der Herressener Promenade. 
Die größte Resonanz fand dabei das Eröffnungskonzert am Freitag 
mit SARAH CONNOR und KELVIN JONES als Support. Über 6.000 
Gäste aus nah und fern ließen sich von der Pop-Queen und ihrer Band 
verzaubern. Auch zwei Regenschauer zu Beginn und während des 
Konzertes konnten die fantastische Stimmung nicht trüben.

Tolle Konzerte mit tollen Künstlern
Familientag am Sonntag voller Erfolg

Nichts nach stand dem Auftritt von SILBERMOND am Samstagabend. 
Bevor die Band aus Sachsen begann, gedachte das gesamte Team mit 
einer Schweigeminute einem kurz zuvor verstorbenen Kollegen.
Diese sehr emotionale Stimmung setzte sich über das gesamte Kon-
zert fort. Es war super.

Zum Abschluss am Sonntag dann der Schlagerabend mit STEFANIE 
HERTEL, ELOY DE JONG und HOWARD CARPENDALE. Alle drei 
begeisterten das Publikum mit ihrem Charme, ihrer Performance und 
ihren vielen bekannten Hits.

Hätten die Konzerte am Samstag und Sonntag mehr Besucher ver-
dient gehabt, so hatte der Familientag am Sonntagvormittag eine rie-
sige Resonanz. Ab 10 Uhr strömten die großen und kleinen Besucher 
bei herrlichstem Wetter und in Massen die Festwiese, um die zahlrei-
chen Angebote und Aktivitäten zu nutzen. Kostenfrei.

Insgesamt war der APOLDAER MUSIKSOMMER wieder ein Erfolg. 
Ohne das Mitwirken der Stadt sowie die großzügige Unterstützung 
der Partner und Sponsoren wäre das jedoch nicht möglich. Daher gilt 
diesen ein besonderer Dank!

Ein großes Dankeschön auch an die beteiligten Feuerwehren, das 
DRK sowie allen Mitwirkenden und Helfern für die geleistete Un-
terstützung.

Daher können wir uns auch auf die fünfte Ausgabe
des APOLDAER MUSIKSOMMERs

vom 30. Juni bis 2. Juli 2023 schon heute freuen.

Fotos: Peter Hansen
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Neue Sonderausstellung im GlockenStadtMuseum 
Apolda:

 

DIE GEHEIMNISSE DER
ALLERKLEINSTEN -

Thüringer Dorfgeschichten
25. September – 31. Dezember 2022

Wildschweine, die Glocken ausgraben und so einen Ort begründen. 
Menschen, die eine katholische Kirche bauen, in der ein indischer 
Pater predigt. Ein Erbsbär, der mit Frauen tanzt, wenn deren Män-
ner dafür gutes Geld geben. 

Faszinierende Geschichten fanden die Filmemacherin Yvonne Andrä 
und der Autor Stefan Petermann, als sie ein Jahr lang Thüringens 
letzte Kleinstgemeinden besuchten.

Sie entdeckten Orte, in denen weniger als einhundert Einwohner 
leben und die sich dennoch selbst verwalten. Die beiden Künstler 
standen in den Vorgärten und Wohnzimmern der Dorfbewohner, 
liefen die einzige Straße des Ortes hoch und runter, sie waren bei 
Feuerwehr- und Schlossfesten, wanderten über Weiden und durch 
Wälder und erkundeten Kuhställe und Galerien. Sie hörten zu, no-
tierten, fotografierten und staunten, welche Vielfalt im Kleinen liegt 
und wieviel Unentdecktes hier zu finden war.

Die Ausstellung beschreibt weder ein Landlustidyll noch eine Pro-
vinzhölle, sondern erzählt mit eindrucksvollen Bild- und Tonauf-
nahmen, Texten und besonderen Objekten außergewöhnliche Ge-
schichten.

70 Jahre GlockenStadtMuseum
Apolda am 1. Oktober 2022

13:00 Uhr	 Martinskirche Apolda
	 Stadtrundgang zu Drehorten der Dokumentation „Mit 

2 PS entlang der Ilm“ mit dem Hauptdarsteller Jürgen 
Zartmann (Schauspieler und Sychronsprecher),

	 Frank Müller und weitere Gästeführer

14:00 Uhr	 Museumsgarten
	 Begrüßung und Rückblick
	 Rena Erfurth, Leiterin des GlockenStadtMuseums

	 Grußworte
	 Rüdiger Eisenbrand, Bürgermeister
	 Frank Müller, Freundeskreis GlockenStadtMuseum
	 Musikalische Umrahmung
	 Anett Krause, Soul4Sax

15:30 Uhr	 Alte Glockengießerei
	 Wiederaufführung der Dokumentation „Mit 2 PS 

entlang der Ilm“ mit dem Hauptdarsteller Jürgen 
Zartmann

Der Briefmarken-Sammler-Verein Apolda e. V. hat am 1. Oktober 2022 
ein Sonderpostamt im Museum von 11 bis 17 Uhr eingerichtet und 
vergibt den Sonderstempel „70 Jahre GlockenStadtMuseum“ sowie 
einen Schmuckumschlag. Zudem wird die Ausstellung „Glocken-
Sonderstempel in der Stadt Apolda nach 1945“ gezeigt. 

Der Eintritt in das GlockenStadtMuseum ist an diesem Tag frei. 

In Zusammenarbeit mit den Bürgerprojekten „Engagierte Stadt“,
„WendeZeitZeugen“ und „Gute Gespräche“.

Demenz – verbunden bleiben
Wir brauchen Gemeinschaft und persönliche Begegnung!
Für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen ist es wichtig, mit anderen 
verbunden zu bleiben.

Teilhabe für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen braucht Sensibilität 
und Offenheit und bedeutet flexibel auf Hürden im Alltag zu reagieren: Wenn Frau 
Meier im Bus sitzen bleibt und nicht mehr weiß, wo aussteigen – ihr Orientierung 
geben. Wenn der Freund die Diagnose Demenz erhält – den Kontakt nicht abrei-
ßen lassen; wenn die Mutter nach Worten sucht – ihr die Zeit lassen, bis sie das 
Wort findet. Verbunden bleiben kann man überall! 

Auch bei uns im Mehrgenerationenhaus „Geschwister Scholl“ Apolda finden 
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen Hilfe und Unterstützung.

Zu einer offenen Beratung und einem Austausch laden wir alle Interessierte

am Freitag, dem 23.09.2022, von 10:00 – 12:00 Uhr,
in das Mehrgenerationenhaus Apolda, Pestalozzistraße –

Eingang Glaspavillon recht herzlich ein.
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KA   ARETT-TAGE
APOLDA 2022

29.

Donnerstag, 10.11.2022, 20 Uhr 

DIE KAKTUSBLÜTE 
Dresden

„Kaktusblüte-Spezial und speziell“ 

Freitag, 11.11.2022, 20 Uhr 

CHRISTOPH BRÜSKE 
Köln

„Willkommen in der Rettungsgasse“

Samstag, 12.11.2022, 20 Uhr 

ANAKONDA 
Wormstedt 

„Immer wieder wundern“

Donnerstag, 17.11.2022, 20 Uhr 

MARTIN FROMME  
Wanne-Eickel

„Glückliches Händchen“

Freitag, 18.11.2022, 20 Uhr 

DIE PFEFFERMÜHLE  
Leipzig

„5% Würde“

Samstag, 19.11.2022, 20 Uhr 

THEKENTRATSCH 
Dinslaken

„Feste drücken!“

10. – 19. November
Schloss Apolda

Kartenvorverkauf ab 14.09.2022
Tourist-Information Apolda
Markt 1 · 99510 Apolda · Telefon: 03644 | 650-100
E-Mail: tourismus@apolda.de

Foto: Kaktusblüte

Foto: Ute Herzog

Foto: Marco Busch

Foto: Olli Haas

Foto: Stephan Richter

Foto: M. Kuhn

Kunsthaus Apolda Avantgarde  |  Bahnhofstraße 42  |  99510 Apolda  |  Telefon: 03644 51 53 64  |  www.kunsthausapolda.de  |   Kunsthaus.Apolda

Der Einfluss des 
japanischen Holzschnittes 
auf die französische 
Avantgarde

CÉZANNE
DEGAS  
MATISSE
HOKUSAI 
HIROSHIGE
UTAMARO

KUNSTHAUS 
APOLDA

AVANTGARDE

Veranstalter: Kreis Weimarer Land 
Mit freundlicher Unterstützung: 

Kunstverein Apolda Avantgarde e. V.
und Kreistadt Apolda
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Schirmherrschaft:

Meisterwerke aus der Scharf-Collection

25.09.
18.12.2022

29. Apoldaer Kabarett-Tage
10. bis 19. November 2022 

Beginn jeweils: 20:00 Uhr • Einlass jeweils: 19:00 Uhr

In diesem Jahr sind in Apolda zu Gast: Die Kaktusblüte aus Dresden, 
Christoph Brüske aus Niederkassel, Anakonda aus Wormstedt, Mar-
tin Fromme aus Herne, Leipziger Pfeffermühle und Thekentratsch 
aus Dinslaken.

Kabarett-Freunde können hier die neuesten Scharfzüngigkeiten der 
aktuellen Programme unserer Gäste erleben.

Karten-Vorverkauf:
Tourist-Information Apolda, Markt 1, 99510 Apolda,

Tel. 03644 650 100; E-Mail: tourismus@apolda.de

Verpflegung:
Wir öffnen für Sie jeweils eine Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn. Wenn es möglich ist, können Sie sich vor der Veranstal-
tung und in der Pause mit Getränken und Snacks versorgen 
lassen.

HYGIENE-Regeln
Bitte beachten Sie die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gel-
tenden Regeln. Hieraus können sich ggf. Änderungen insbe-
sondere zu den Veranstaltungszeiten, der Platzkapazität und 
ggf. dem Sitzplan ergeben! Aktualisierte Infos hierzu erhalten 
Sie unter: www.apolda.de
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Spendenkonto für Brandopfer
eingerichtet

Die Stadt Apolda hat für die Betroffenen des Großbrandes in 
der Reuschelstraße ein Spendenkonto eingerichtet. 

Kontoinhaber: Stadtverwaltung Apolda
Sparkasse Mittelthüringen IBAN: DE88 8205 1000 0501 0056 84
Verwendungszweck: W1014 - Brandopfer

Es kann keine Spendenquittung ausgestellt werden.

Bis zum 30. September 2022 sind Spendenzahlungen mög-
lich, danach wird das Konto geschlossen.
Das Sozialkaufhaus der Diakonie (BOZ) koordiniert Sach-
spenden. Es werden noch dringend Möbel aller Art und 
Haushaltsgeräte benötigt. 
Wenn Sie Sachspenden abgeben möchten, wenden Sie sich 
bitte telefonisch an: 03644 6520505 oder per E-Mail an:
boz@diakonie-ap.de

Nichtamtlicher Teil: Informationen

Neues von den Dorfkümmerern:

Einladung zur Buchlesung
„Mord am Kehlsteinhaus“

Die Buchlesung am 24. Sep-
tember 2022 in der Kirche zu 
Herressen mit dem ehema-
ligen Apoldaer Pfarrer Dr. 
Felix Leibrock wird aus „ver-
lagstechnischen Gründen“ 
auf den 15. Oktober 2022, 
um 16:00 Uhr, verschoben. 
Der Erscheinungstermin des 
Buches wird erst im Okto-
ber sein - also die Spannung 
steigt weiter!

Seien wir neugierig und 
freuen uns auf ein weiteres 
Krimierlebnis mit Herrn 
Pfarrer Leibrock. 

gez. Sarah Tümmler

… für Einsteiger*innen

◼
◼
◼
◼
◼ – von

–

 

 

Kunterbunter Spieleabend 
mit dem Kinderland Apolda,  

der Stadtbibliothek, dem Mehrgenerationenhaus 
und dem Frauen– und Familienzentrum 

 

Freitag, 30.09.2022 
17.00 bis 20.00 Uhr 

Mehrgenerationenhaus Apolda 
Dornburger Str. 14 

 
Wir wollen gemeinsam mit euch – egal ob jung oder 

alt, groß oder klein – alte und auch neue Brett-, 
 Würfel und Kartenspiele ausprobieren. 
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VERANSTALTUNGEN im Kulturzentrum Schloss Apolda 
Am Schloß 1 | 99510 Apolda | Tel. 03644 650-423 | E-Mail: kulturzentrum@apolda.de

Multivisionsschau GEORGIEN
von und mit Ralf Schwan
Donnerstag, 13. Oktober 2022
Beginn: 19:30 Uhr • Einlass: 18:30 Uhr

Eintritt: 9,00 €/ Vorverkauf*; 11,00 €/ Abendkasse

Multivisionsschau AMERIKA
von und mit Thomas Meixner

Freitag, 4. November 2022
Beginn: 19:30 Uhr • Einlass: 18:30 Uhr

Eintritt: 10,00 €/ Vorverkauf*; 12,00 €/ Abendkasse
Vorverkauf voraussichtlich ab Ende September 

Georgien ist Vielfalt, alte Kulturen, herzliche Gastfreundschaft, kuli-
narische Höhepunkte und die faszinierend, grandiose Bergwelt des 
Kaukasus.
Durch das wilde Svanetien mit seinen alten Wehrtürmen, die Bestei-
gung des Prometheusberges Kasbek (5.033m), mit Packpferden 
durch das einsame Chewsuretien in die mittelalterlichen Dörfer Shati-
li und Muzo und weiter hinein in das urig-geheimnisvolle Tuschetien. 
All das sind Bergabenteuer der Extraklasse. Auch andere Regionen 
Georgiens bieten einzigartig Faszinierendes. Der Vashlovani-Nati-
onalpark mit seiner Tier- und Pflanzenwelt, Kachetiens Weinregion 
und kulinarischer Hotspot des Landes oder Dschawachetiens Hoch-
ebene und die Vulkanlandschaft im Süden Georgiens, sind einige 
Facetten der Vielfalt der Kaukasusrepublik. Einer der emotionalsten 
Momente war das georgisch-orthodoxe Osterfest bei meinen Reisen 
durch das Land.
Erleben Sie in einer Live-Multivisionsreportage, in eindrucksvollen 
Bildern, authentischen Videos und musikalischer Untermalung ein 
lebendiges Porträt des Landes zwischen Europa und Asien und lassen 
Sie sich vom Zauber des wilden Kaukasus gefangen nehmen. 

Georgien - Im Zauber des wilden Kaukasus

"Alaska nach Feuerland" –
41.000 km mit dem Fahrrad durch Amerika

Im Mai des Jahres 2013 landete der Weltenradler mit seinem neuen 
Expeditionsrad in Alaska. Sein Weg führte ihn zunächst nach Nor-
den - in die Arktis, wo er die Stadt Inuvik besuchte. Von dort reiste er 
nach Süden, durch das Yukon Territorium auf dem Alaska Highway, 
durch British Columbia bis nach Vancouver am Pazifik. Die Räder 
rollten weiter in den Osten dieses riesigen Landes. Am Sankt Lorenz 
Strom empfing ihn der "Indian Summer", der kanadische Herbst, mit 
seiner spektakulären Farbenpracht. Dann kam die USA an die Reihe. 

Östlich des Mississippis, den Winter im Nacken, freute er sich auf den 
Süden, erreichte New Orleans und schließlich Florida. Nach einem 
kurzen Besuch bei den Majas auf Yukatan fuhr er 2000 km auf der 
Ausnahmeinsel Kuba. Hier waren die Menschen, trotz der einfachen 
Lebensverhältnisse, besonders freundlich und aufgeschlossen. 

In Südamerika war Caracas die erste Station. Die Hitze in Venezuela, 
der feuchte Dschungel im Amazonas, die dünne Luft in Bolivien, all 
das wurde mit viel Kraft und Schweiß gemeistert. Höhepunkt seiner 
Reise war die Besteigung des Illimani; der 6439 Meter hohe Berg ragt 
vor den Toren der bolivianischen Hauptstadt La Paz in den Himmel. 
Auf dem Gipfel stand er schließlich alleine.

Es folgten die Länder Argentinien, Paraguay, Uruguay und Chile. Ein 
Höhepunkt war schließlich das stürmische Patagonien, hier hielt sich 
Thomas Meixner relativ lange auf. Er kämpfte sich durch die Einsam-
keit der flachen argentinischen Steppe und kam dann in der südlichs-
ten Stadt unseres Planeten, in Ushuaia, an. Von hier radelte er wieder 
nach Norden, besuchte etliche Nationalparks in den südlichen Anden 
und hatte dann, nach 20 langen Monaten und 41000 Kilometern die 
Hauptstadt Chiles, Santiago, erreicht.
Hier ging die abenteuerliche Fahrt zu Ende, durch die Luft trat er den 
Rückzug nach Deutschland an. 

Viele Eindrücke, Fotos, Videos und auch Audioaufnahmen brachte 
der Weltenradler mit in seine Heimat, nach Sachsen-Anhalt. In einem 
spannenden Vortrag möchte er seine Gäste einladen, mit ihm gemein-
sam die "Neue Welt" zu besuchen.

Foto: Ralf Schwan

Foto: Thomas Meixner

*Karten-Vorverkauf:
Tourist-Information Apolda, Markt 1, 99510 Apolda,

Tel. 03644 650 100; E-Mail: tourismus@apolda.de

Verpflegung:
Wir öffnen für Sie jeweils eine Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn. Wenn es möglich ist, können Sie sich vor der Veranstal-
tung und in der Pause mit Getränken und Snacks versorgen 
lassen.

HYGIENE-Regeln
Bitte beachten Sie die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gel-
tenden Regeln. Hieraus können sich ggf. Änderungen insbe-
sondere zu den Veranstaltungszeiten, der Platzkapazität und 
ggf. dem Sitzplan ergeben! Aktualisierte Infos hierzu erhalten 
Sie unter: www.apolda.de 
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Mehrgenerationenhaus Apolda
„Geschwister Scholl“
Dornburger Str.14 
99510 Apolda
Tel. +49 (0)3644 650 300
Fax +49 (0)3644 650 304
mgh@apolda.de
www.mehrgenerationenhaeuser.de

Angebote
des Mehrgenerationenhauses

„Geschwister Scholl“  

Montag
10:00 Uhr	 Spiele für alle Generationen (Rommé-Gruppe)
	 Offener Treff	
14:00 Uhr	 Gymnastischer Tanz Frau Wächter – Mehrzweckraum
Rentenberatung mit Herrn Torborg – Glaspavillon
Nur mit Terminvergabe unter Tel. 03644 8779952
von Montag bis Donnerstag 19:30 – 20:15 Uhr
Beratungstermine im Frauen- und Familienzentrum / Frauenschutz /
Kirchenkreissozialarbeit nur nach Vereinbarung Tel. 03644 650-329

Dienstag
09:00 Uhr	 Betreuungsangebot für Menschen mit und ohne Demenz 
	 Glaspavillon; Kontakt: Tel. 03644 650-301,
	 Mail: mgh@apolda.de
09:30 Uhr	 Rheuma-Treff  – Mehrzweckraum
10:00 Uhr	 Kreativwerkstatt für und mit allen Generationen –
	 Kreativraum
10:00 Uhr	 Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen – Offener Treff
	 nach Vereinbarung, Tel. 03644 650-301/-300
13:00 Uhr	 Beratungszeit Frauen- und Familienzentrum und
	 Frauenschutz
14:00 Uhr	 Nähstübchen, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat,
	 Anmeldung unter Tel. 03644 650-301 oder E-Mail:
	 mgh@apolda.de
15:30 Uhr	 Neu! Töpferkurs – Offener Treff
	 Termine: 04.10., 01.11. und 06.12.2022,
	 Anmeldung erforderlich unter 03644-650301
16:00 Uhr	 Eltern-Kind-Turnen – nur mit Anmeldung,
	 Tel. 03644 650-329
17:00 Uhr	 Kindersport – nur mit Anmeldung, Tel. 03644 650-329
17:00 Uhr	 Schiedsstelle – in den geraden Kalenderwochen
	 Beratungsraum, Termine: 04.10., 18.10., 01.11.2022

Mittwoch
10:00 Uhr	 Krabbelgruppen – Frühstückzeit am 21.09., 
	 Bitte vorher anmelden Tel. 03644 650-329
15:00 Uhr	 Handarbeitskreis „Die WollLust“ – offener Treff
Beratungstermine im Frauen- und Familienzentrum / Frauenschutz /
Kirchenkreissozialarbeit nur nach Vereinbarung Tel. 03644 650-329

Donnerstag
09:00 Uhr	 Betreuungsangebot für Menschen mit und ohne Demenz 
	 Glaspavillon; Kontakt: Tel. 03644 650-301,
	 Mail: mgh@apolda.de
13:00 Uhr	 Beratung im Frauen- und Familienzentrum/
	 Frauenschutz/ Kirchenkreissozialarbeit
14:00 Uhr	 Digitalcafé – jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat,
	 Anmeldung zum jeweiligen Termin:
	 seniorenbeirat@apolda.info
	 Infos unter: www.bibliothek.apolda.info
14:00 Uhr	 Gymnastik für Junggebliebene – Mehrzweckraum 
16:00 Uhr	 Eltern-Kind-Kreis

Mehr
Generationen
Haus
Miteinander – Füreinander

Der „Offener Treff“ ist Montag bis Donnerstag von 09:00 bis 18:00 Uhr und am Freitag von 08:30 bis 12:30 Uhr geöffnet.

Planung und Durchführung von Veranstaltungen nach Terminvereinbarung:
• Mehrgenerationenhaus: Tel. 03644 650-300 bzw. E-Mail: mgh@apolda.de 

Eltern-Kind Angebote: Pekip-Kurse, Krabbelgruppen, Eltern-Kind-Kreis, Mutti/Vati Frühstück, Kinderturnen bitte erfragen beim:
• Frauen- und Familienzentrum (FFZ): Tel. 03644 650-329 bzw. ffz@diakonie-ap.de

Beratung der Gleichstellungsbeauftragten:
• nach Vereinbarung Tel. 03644 650-300, E-Mail: mgh@apolda.de

Seniorenbeirat der Stadt Apolda
15:00-16:00 Uhr jeden ersten Mittwoch im Monat – Beratungszeit im 
Beratungsraum; nächste Termine: 05.10., 02.11.und am 06.12.2022
E-Mail: seniorenbeirat@apolda.info

Blutspendetermine im Mehrzweckraum: HAEMA
12:30-18:30 Uhr • Termine: 23.09., 21.10., 18.11., 16.12.2022

Sanikurse - Anmeldung nur unter www.primeros.de

Spieleabend - für alle Generationen
am 30.09.2022 von 17:00-20:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus mit 
dem Spieleland Apolda

Weitere Beratungstermine:
Selbsthilfegruppen und Vereine - Kontakte zu den Gruppenlei-
tern/innen können im MGH erfragt werden!
•	 Frauen nach Krebs - am 1. Montag im Monat ab 13:00 Uhr
•	 Sport für Atemwegserkrankte (ANAT e.V.)
	 - montags ab 10:00 Uhr 
•	 SHG Multiple Sklerose - 1. Dienstag im Monat ab 14:00 Uhr
•	 Ortsgruppe Parkinson - 1. Dienstag im Monat ab 10:00 Uhr
•	 Bund der Ruheständler und Hinterbliebenen e.V.
	 - jeden 2. Mittwoch im Monat ab 14:00 Uhr
•	 Handarbeitsgruppe Frau Schiedt
	 - jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat ab 15:00 Uhr
•	 Geschichtsverein 
	 - jeden 2. Donnerstag im Monat ab 17:30 Uhr
•	 SHG Mobil Osteoporose - Termine im MGH erfragen 
•	 SHG Diabetiker - Termine bei Frau Enke „Alte Stadt-Apotheke“ 

erfragen
•	 Volkssolidarität OG Apolda - einmal im Monat freitags
•	 Chorproben - Termine im MGH erfragen
•	 Selbsthilfegruppe - „Unser Weg aus einer gewalttätigen/toxi-

schen/narzisstischen Beziehung“ jeden 3. Montag -
	 Anfrage unter Tel. 0176/434544

Freitag
08:30 Uhr	 Skatrunde – Offener Treff 
09:00 Uhr	 Beratung im Frauen- und Familienzentrum/
	 Frauenschutz / Kirchenkreissozialarbeit
10:00 Uhr	 Babysprechstunde – Seminarraum 2
	 auch gerne als telefonische Beratung, Tel. 0173 3625378
14:00 Uhr	 Volkssolidarität – einmal im Monat
	 Termine erfragen unter Tel. 03644 650-301
Beratung „Rund um das Thema Pflege – Was tun?“
14:00-16:00 Uhr jeden 1.+3. Freitag im Monat – 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 03644 650-301
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Herzlichen Glückwunsch

Daniela, geb. Junghans & Marco Jäger
09.07.2022

Lisa Maria, geb. Semmrau & Nicklas Kapke
09.07.2022

Justine, geb. Müller & Christian Koch
09.07.2022

Sophie, geb. Meißner & Clemens Geßner
15.07.2022

Susanne Hoffmann & Marko, geb. Föhre
15.07.2022

Christina Schenzel-Marx, geb. Schenzel & Philipp Marx
16.07.2022

Kathleen, geb. Klein & Michael Zosel
16.07.2022

Jennifer Veit  & Matthias, geb. Koch
16.07.2022

Virginia Pinnisi & Florian Schwarz
16.07.2022

Sandy Keimling & Christopher Keimling-Nieschler, 
geb. Nieschler

30.07.2022
Sandra, geb. Offinger & Sebastian Frank

30.07.2022
Nataly, geb. Stelzer & Sebastian Eisbrich

30.07.2022
Annett Seels-Thonagel, geb. Seels & Volker Thonagel

02.08.2022
Rebecca, geb. Methner & Sebastian Kroh

12.08.2022
Alexandra, geb. Hoyer & Christian Henning

13.08.2022
Diana, geb. Bechstedt & Michael Losleben

13.08.2022
Linda Schau & Etienne Giese

13.08.2022
Christiane, geb. Scharf & Jörg Kästner

19.08.2022
Sarah Grzondziel & Robert, geb. Taugnitz

27.08.2022
Simone, geb. Kampf & Philipp Roth

27.08.2022
Nadine, geb. Setzpfand & Norman Mehner

27.08.2022

...zur Eheschließung
an Familie	  zur/zum	 Datum
Gholami	 Tochter Nehal	 02.07.2022

Böhm	 Tochter Rory Riley	 14.07.2022

Laux	 Sohn Joshua Johann	 02.08.2022

Kühnel	 Tochter Lene	 16.08.2022

...zur Geburt

…zum Ehejubiläum

an die Eheleute
Christa & Willfried Köcher

zur

Diamantenen 
Hochzeit
am 11. August 2022

an die Eheleute
Edith & Roland Ranft	

zur

Eisernen
Hochzeit
am 17. August 2022

an die Eheleute
Christa & Erwin Gensrich	

zur

Gnadenhochzeit
am 6. September 2022

an die Eheleute
Giesela & Anton Dienelt	

zur

Diamantenen 
Hochzeit
am 8. September 2022
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gelber Montag 10/22
Veranstaltungsreihe „Gelbe Montage im Museum“
initiiert vom Freundeskreis des Museums

Montag, 10.10.2022, 19 Uhr
Die Geheimnisse der Allerkleinsten – Thüringer Dorfgeschichten
Menschen, die eine kommunale katholische Kirche bauen, in der ein indischer Pater predigt. Ein Erbsbär, der mit Frauen tanzt, wenn deren Männer
dafür gutes Geld geben. Eine Dorfgemeinschaft, die einen Sportplatz auf die ehemalige innerdeutsche Grenze baut. Ein Köhler, der Intarsien für
arabische Kanonen schmiedet... 
Geschichten aus den zehn kleinsten Dörfern Thüringens – interessant, amüsant, überraschend.
Erzählt in Wort, Bild und Ton von den Künstlern Yvonne Andrä und Stefan Petermann.

ZU GAST im Lesecafé:
 
Otto Kurt Dieter HESSE
Lesung und Gespräch im Rahmen 
von „Thüringen liest!“

Mittwoch,
12. Oktober 2022, 14 Uhr 
Bibliothek Apolda

Maria Leopoldine –
"Das Findelkind vom Kloster
Heiligkreuztal"

Historischer Roman

Im Jahre 1750 finden Nonnen an der Pforte der Wallfahrtskirche auf 
dem Berg Bussen ein neu geborenes Mädchen und taufen es auf den 
Namen Maria Leopoldine. Sie wächst heran, lernt und studiert die 
nächsten fünfzehn Jahre im Kloster Heiligkreuztal. 

Gefördert durch das Thüringer Ministerium
für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie
aus Mitteln des Landesprogramm Solidarisches
Zusammenleben der Generationen. 

Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten
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Aufruf zum "Lebendigen
Adventskalender 2022"

Nachdem in den letzten zwei Jahren auf eine Online-Variante des Le-
bendigen Adventskalenders zurückgegriffen werden musste, ist die 
Hoffnung groß, in diesem Jahr erneut mit Präsenzveranstaltungen 
planen zu können.

Für die 24 Tage im Dezember 2022 werden Institutionen, Einrichtun-
gen, Kindergärten, Schulen, Gewerbetreibende, Künstler, Selbsthilfe-
gruppen etc. gesucht, die bereit sind, an einem Tag im Dezember von 
16:30 bis 17:00 Uhr ein „Türchen“ in ihren eigenen Räumen zu öffnen. 
Hinter dem „Türchen“ sollte sich eine kleine Aktion verbergen, die 
einen adventlichen und besinnlichen Charakter trägt. Während jeder 
Veranstaltung werden Spenden für den guten Zweck gesammelt.

Wenn Sie Lust und Interesse haben, Mitgestalter/in des diesjährigen 
Lebendigen Adventskalenders zu werden, dann melden Sie sich mit 
Ihrem Wunsch-Datum bis zum 30. September 2022 beim Frauen- 
und Familienzentrum Apolda, Tel. 03644 650-329 oder per E-Mail:
ffz@diakonie-ap.de an.

Ambulante Hospizbegleitung - 
dieses Ehrenamt macht dankbar 

„Erst einmal monatlich, dann einmal in der Woche, dann jeden Tag 
schaut Andrea bei mir vorbei“, freut sich Astrid Hermann, die wegen 
ihrer Tumorerkrankung nicht mehr so am Leben teilhaben kann, wie 
sie gern würde. Aber ihre Lebensfreude hat sie sich bewahrt. Und 
ihre Selbstständigkeit hat sie sich so gut und so lange wie möglich 
erhalten. Vor kurzem hat sie noch im Rollstuhl sitzend den Rasen in 
ihrem Vorgarten gemäht.

Die Besuche von Andrea Ritter sind ihr Höhepunkt unter der Woche, 
da ihre Verwandten und Freunde meist nur am Wochenende Zeit ha-
ben. Auf die Frage, was ihr die Kraft gibt, trotz ihrer vielen gesund-
heitlichen Einschränkungen so froh und zufrieden zu sein, antwortet 
sie prompt: „Mein tolles Umfeld! All die lieben Menschen, mit denen 
ich Kontakt habe, Freunde, Verwandte und Nachbarn.“ Andrea Ritter 
zählt längst zu ihren Freundinnen. 
Frau Hermann ist im Juli im stationären Hospiz in Jena eingezogen. 
Hier fühlt sie sich sehr wohl. „Alle sind so nett hier!“, schwärmt sie. 
„Diesen Schritt zu gehen, war keine leichte Entscheidung, aber die 
Gespräche mit meiner ehrenamtlichen Begleiterin Andrea haben mir 
sehr geholfen und meine Fragen und Zweifel ausgeräumt. Ich bin 
sehr dankbar, jetzt hier zu sein.“ Am 30. Juli verstarb sie im Beisein 
der Schwestern im Hospiz. 

A. Hermann aus Apolda mit ihrer ehrenamtlichen Hospizbegleiterin
Andrea Ritter 

Frau Herrmann gehörte zu den drei schwerkranken Menschen, die 
Andrea Ritter im Rahmen ihres Ehrenamtes zurzeit begleitet.
Andrea möchte, wie die anderen ehrenamtlichen Hospizbegleiter/ 
innen, schwerkranken und sterbenden Menschen helfen, ihr Leben so 
intensiv und schön wie möglich zu leben - bis zuletzt. „Wir haben viel 
geredet, schon zusammen gekocht und gehen jetzt sogar zusammen 
zum Schwimmen! Das hätte ich mir ohne die Energie und die ermuti-
genden Gespräche mit Andrea nie zugetraut.“, sagt eine zu Betreuen-
de aus einem Vorort von Apolda. Und weiter sagt sie: “Es ist schade, 
dass so wenige Menschen von diesem Angebot wissen. Ich bin so froh 
über diese Begleitung.“
Andrea Ritter ist Teil der Hospizgruppe Apolda, die im Moment 18 
Mitglieder zählt und Betroffene und ihre Angehörigen in Apolda und 
Umgebung unterstützt. Die Gruppe trifft sich regelmäßig zu Wei-
terbildungen und die Mitglieder schätzen vor allem den Austausch 
untereinander. Vorbereitet auf die herausfordernde und bereichernde 
Tätigkeit eines ehrenamtlichen Hospizbegleiters wird man in einem 
Kurs des ambulanten Hospizdienstes Jena/Apolda. Die Gruppe freut 
sich immer über Verstärkung durch neue ehrenamtliche Helfer. 

Auf die Frage, warum Andrea Ritter sich in dieser Tätigkeit ehren-
amtlich engagiert, sagt sie: „Es gibt mir selbst so viel, mit diesen 
Menschen zusammen zu sein, ich kann so viel von ihnen lernen. Wir 
weinen auch mal zusammen, haben aber viel mehr Spaß und Freude. 
Es ist berührend zu sehen, mit wieviel Mut so schwerkranke Men-
schen ihr Leben gestalten und was sie alles noch machen können, 
trotz schwieriger Umstände. Und natürlich die Freude derer, die ich 
besuche und die sich auf mein Kommen freuen. Es ist eine sehr berei-
chernde und erfüllende Tätigkeit.“  
Außer in der Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen 
engagieren sich die Ehrenamtlichen auch im Bereich der Trauerarbeit. 
Trauernde können jederzeit Beratung, Einzelbegleitung oder verschie-
dene Gruppenangebote nutzen, sogar eine Jugendtrauergruppe gibt 
es in Apolda seit Oktober 2021. Wenn Sie Fragen zum Ehrenamt oder 
Bedarf an Unterstützung oder einer Begleitung haben, dann wenden 
Sie sich bitte an die Koordinatorin der Hospizgruppe Apolda, Sandra 
Kürschner. Jede Woche Mittwochvormittag gibt es die Möglichkeit 
einer Beratung im Gruppenraum in der Stobraer Straße 12 in Apolda.

Kontaktdaten:
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst Jena/ Apolda: 

Tel.: 03641 4743310 oder 0160 4446862
Anschrift: Paul- Schneider-Straße 5, 07747 Jena;

Mail: kontakt@hospiz-jena.de 

gez. Sandra Kürschner

Foto: privat
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„Apolda blüht auf“ e.V.; Heidenberg 65 Annegret Thrun 
 
 

 
 
 

Wir suchen Kürbisse zur 
Verschönerung des 

Beetes am Schrönplatz. 
 

 
Wer Kürbisse übrig hat, kann diese 
bis 21. September gleich auf der 

Wiese am Beet ablegen. 
DANKE! 

 

Ev.-Luth. JOHANNISGEMEINDE NIEDERROSSLA

Konzert-Ankündigung
und Quartiersuche

Nachdem das Adonia Musical im Jahr 2020 coronabedingt abgesagt 
wurde, sind wir 2022 wieder am Start! 

Adonia
MUSICAL 77
in APOLDA
70 junge Menschen 
aus Thüringen, 
vereint als Adonia-
Projektchor und Band, sind am Don-
nerstag, 20. Oktober 2022 um 19:30 Uhr 
in der Stadthalle Apolda. 

Der Eintritt ist frei, eine freiwillige Spen-
de zur Kostendeckung wird erbeten.

Veranstalter: Ev.-Luth. Johannisgemeinde Niederroßla
Förderer: Stadt Apolda
Unterstützer: eva Energieversorgung Apolda

Die Story
Es geht um Geld. Um viel Geld. Geld, das Djamal und seiner gierigen 
Frau Shanila fehlt. Deshalb leihen sie es bei ihrem König, dem groß-
zügigen Maharadscha. Sie verdrängen, dass sie ihre Schulden eines 
Tages begleichen müssen und leben in Saus und Braus. Aber der Tag 
der Abrechnung kommt! Die Reaktion des Königs auf seine Schuld-
ner? Verblüffend, überwältigend, göttlich. Doch sie scheinen nichts 
verstanden zu haben…

Unter dem Motto „Wie Gott mir, so ich dir!“ hat das Adonia-Team ein 
modernes Musical zum biblischen Gleichnis des hartherzigen Schuld-
ners geschrieben. Brandneue Songs, humorvolle Theaterszenen, über-
raschende Choreografien und eine moderne Geschichte mit Tiefgang.

Wir beten dafür und vertrauen darauf, dass Jesus alles gut macht!
Herzliche Segensgrüße, 

das Orga-Team der Johannisgemeinde

„Grenzenlose Partnerschaften –
Die Partnerstädte Apoldas

stellen sich vor“
Unter dem genannten Motto nimmt der Verein Internationale Städ-
tepartnerschaften Apolda e. V. am Zwiebelmarkt 2022 in Apolda teil. 
Zu diesem Event wurden durch den Apoldaer Bürgermeister Rüdiger 
Eisenbrand offiziell die Bürgermeister der Partnerstädte und weitere 
Gäste nach Apolda eingeladen. 

Aufgrund von bevorstehenden Wahlen in Marks Kommun und San 
Miniato können wir leider keine Freunde aus diesen Städten be-
grüßen.  Bereits am 21. September werden wir eine Gruppe von 7 
Personen aus der Partnerstadt Rapid City (South Dakota, USA) am 
Bahnhof Apolda empfangen können. Am 23. September erwarten 
wir auch 6 Gäste aus Seclin (Frankreich) in Apolda.

An einem Stand an der Bühne am Stadthaus werden Informations-
materialien und einige landestypische Artikel angeboten. Ebenfalls 
erfolgt durch die Gäste und unsere Vereinsmitglieder der Ausschank 
von deutschem, französischem, italienischem und amerikanischem 
Wein. Die Besucher des Zwiebelmarktes können über die drei Tage 
– bei einem Glas Wein – mit unseren ausländischen Gästen bzw. dem 
Partnerschaftsverein ins Gespräch kommen und sich über die Part-

nerstädte Apoldas und die Arbeit des Vereins informieren. Wir freuen 
uns sehr, viele Interessierte am Stand begrüßen zu können!

Nach nunmehr fünfjähriger Partnerschaft mit San Miniato erfolgt am 
Samstag, 24. September 2022, um 12 Uhr, die offizielle Vergabe des 
Straßennamens „San-Miniato-Straße“ im neuen Wohngebiet an der 
Stobraer Straße. In diesem Zusammenhang wird der Straßenname 
feierlich enthüllt. Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Danach erhalten alle Schilder mit Straßennamen unserer Partner-
städte › Secliner Straße, Marker Straße, Rapid-City-Straße und San-
Miniato-Straße ‹ eine zusätzliche Informationstafel mit Angaben 
über die Partnerschaften und die Städte. Wer Lust hat, kann auch 
sehr gern an diesen Enthüllungen teilnehmen.

gez. Frank Schmidt
1. Vorsitzender
Internationale Städtepartnerschaften Apolda e. V.



APOLDAER AMTSBLATT 06/22	 Seite 86

Amtlicher Teil: Öffentliche Stellenausschreibungen

für das Projekt „Nachhaltiges Zukunftskonzept der Stadt 
Apolda“ aus. Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die auf zwei 
Jahre befristet ist.

Zu den Arbeitsaufgaben der Stelle gehören insbesondere
•	 Projektleitung des Vorhabens
•	 Koordination der Partner und Maßnahmen
•	 Ressourcenplanung
•	 Planung und Durchführung von Maßnahmen (Workshops etc.) 
•	 Öffentlichkeitsarbeit
•	 Entwicklung von Weiterbildungskonzepten gemeinsam mit 

den Partnern aus Forschung und Lehre
•	 Planung, Durchführung und Auswertung von Befragungen, 

Umfragen und Interviews
•	 Erstellen einer regionalen Nachhaltigkeitsbilanz
•	 Erarbeitung eines Zukunftskonzeptes für die Stadt Apolda ge-

meinsam mit allen Projektpartnern
•	 Vorbereitung eines Folgeantrages
•	 Dokumentation.

Folgende persönliche Voraussetzungen werden an den/die Be-
werber/in gestellt:
•	 Studium in Textiltechnologie, Maschinenbau, Verfahrenstech-

nik, Wirtschaftsingenieurwesen, gehobene Verwaltungstätig-
keiten oder vergleichbare Kenntnisse durch Berufspraxis

•	 Erfahrung in Projektmanagement
•	 Vorkenntnisse technisches Textil wünschenswert, aber nicht 

zwingend erforderlich
•	 Technisches sowie betriebswirtschaftliches Verständnis
•	 Methodische und soziale Kompetenzen
•	 Geistige Flexibilität und schnelle Auffassungsgabe
•	 Teamfähigkeit und professionelles Auftreten
•	 Microsoft Office Kenntnisse (insbesondere Word, PowerPoint, 

Excel)
•	 Kommunikative Kompetenzen
•	 Fähigkeit zu Problemlösungen
•	 Eigeninitiative, Leistungsbereitschaft und Flexibilität.

Was wir bieten:
•	 breites und spannendes Aufgabenspektrum
•	 vorhandenes Partner- und Unterstützernetzwerk
•	 Vergütung nach TVöD EG10
•	 Weiterbildungen innerhalb des Projektes zu den Themen An-

forderungen der (textilen) Kreislaufwirtschaft, EU-Green Deal, 
Nachhaltigkeitsbilanz und nachhaltige Stadtentwicklung.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. Ein Nachweis über die bestehende 
Schwerbehinderung ist der Bewerbung beizufügen.

Interessenten richten ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis 
zum 30. September 2022 (Posteingang) an die Stadtverwaltung 
Apolda, Frau Böge, Markt 1, 99510 Apolda oder per Mail an 
personalwesen@apolda.de. 

Projektmanager (m/w/d)

Die Stadt Apolda schreibt zur schnellstmöglichen Besetzung folgende Stellen aus:

 1.
Nachhaltigkeit und Klimaneutralität spielen in den nächsten Jahren in allen Lebensbereichen eine entscheidende Rolle. Soll die Umset-
zung der Pariser Klimaschutzziele und des EU Green Deal gelingen, müssen Kommunen und Unternehmen jetzt die Weichen stellen. 

Die Stadt Apolda stellt sich dieser Herausforderung. Im Rahmen der Förderung „Zukunft Region“ des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz soll ein Vorhaben umgesetzt werden, dass für einen sozial-ökologischen Strukturwandel in der historisch 
textil geprägten Stadt Apolda dient. Über Projekte, Freiräume und Platz zum Experimentieren sollen die Voraussetzungen für die 
Entwicklung neuer nachhaltiger textiler Verfahren und Produkte geschaffen werden, wodurch Unternehmen der Region gestärkt und 
neue Gründungen und Ansiedlungen von Unternehmen ermöglicht werden.
Es soll ein Zukunftskonzept einer offenen, innovativen, nachhaltigen und regionalen Textilindustrie für die Stadt Apolda sowie ein 
Konzept für die Umsetzung des Vorhabens mit konkreten praxisnahen und regionalen Projekten erarbeitet werden. Damit will Apolda 
einen wichtigen Beitrag zu den Herausforderungen des Strukturwandels in der Region und zum Klimaschutz leisten.

Die Stadt Apolda sucht aus diesem Grund zum schnellstmöglichen Zeitpunkt einen 

HINWEIS: Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Kopie ein und verwenden Sie keine Bewerbungsmappen.
Nach Abschluss des Verfahrens werden die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen vernichtet.

Bitte beachten Sie, dass keine Eingangsbestätigung versandt wird. Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich ausdrücklich damit ein-
verstanden, dass die Stadtverwaltung Apolda die von Ihnen an uns übermittelten Daten zum Zwecke der Bewerbungsabwicklung 
gemäß DSGVO erheben, verarbeiten und nutzen darf.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister 

Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 
http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2022/Amtsblatt-06-2022.pdf veröffentlicht.

Fortsetzung auf Seite 87
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in der Abteilung Kommunaler Service, Bereich Stadtgrün.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle.

Zu den Arbeitsaufgaben der Stelle gehören insbesondere
•	 Pflegemaßnahmen an städtischen Gehölzen und Bäumen,
•	 Unterhaltung und Pflege der städtischen Grünanlagen,
•	 Unterhaltung und Pflege der baulichen Anlagen (Straßen, Wege, 

Plätze) in den Grünanlagen sowie
•	 Durchführung von Winterdienstarbeiten.

Folgende persönliche Voraussetzungen werden an den/die 
Bewerber/in gestellt:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in – auch höher-

wertig, vorrangig in der Fachrichtung Garten- und Landschafts-
bau oder vergleichbarer Beruf,

•	 fundierte Kenntnisse in der Grünanlagenpflege,
•	 Verständnis für die Natur und Freude am Umgang mit Pflanzen,
•	 Führerschein ab Klasse C,
•	 vorteilhaft ist der Befähigungsnachweis zum Führen von Ar-

beitsbühnen nach BGG 966,

•	 nachweislich sicherer Umgang mit Maschinen und Geräten,
•	 Besitz eines Motorsägescheins, vorteilhaft wäre der AS-Baum I 

bzw. Motorsägen Grundkurs Teil I und Teil II,
•	 hohe Einsatzbereitschaft, auch zur Übernahme von Schicht-

dienst, Wochenend- und Feiertagsarbeit,
•	 hohe physische Belastbarkeit,
•	 Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, Flexibilität und selbständiges 

Arbeiten.

Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Ein 
Nachweis über die bestehende Schwerbehinderung ist der Bewer-
bung beizufügen. 

Interessenten richten ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum 
30. September 2022 (Posteingang) an die Stadtverwaltung Apolda, 
Frau Böge, Markt 1, 99510 Apolda oder per Mail an:
personalwesen@apolda.de. 

Bitte beachten Sie den Hinweis auf Seite 86.

Die Aufgaben beinhalten die Ausübung von Reinigungstätigkeiten 
in den Büros, den Sanitärbereichen und öffentlichen Flächen der 
Verwaltungsgebäude..

Folgende persönliche Voraussetzungen werden an die/den Be-
werber/in gestellt:
•	 Zuverlässigkeit und Flexibilität,
•	 freundliches Auftreten,
•	 Erfahrungen in der Unterhaltsreinigung wären wünschenswert,
•	 anwendungsfähige Deutschkenntnisse.

Es handelt sich um unbefristete Stellen im Umfang von 30 Wochen-
stunden, die nach EG 2 TVöD vergütet wird. Die Arbeitszeit verteilt 
sich dabei auf 5 Wochentage mit jeweils 6 Stunden. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. Ein Nachweis über die bestehende 
Schwerbehinderung ist der Bewerbung beizufügen. Interessenten 
richten ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum 30. Septem-
ber 2022 (Posteingang) an die Stadtverwaltung Apolda, Frau Böge, 
Markt 1, 99510 Apolda oder per Mail an personalwesen@apolda.de. 

Bitte beachten Sie den Hinweis auf Seite 86.

in der Abteilung Kommunaler Service, Bereich Stadtgrün. Es han-
delt sich um zwei Teilzeitstellen, die für zwei Jahre befristet sind.

Zu den Arbeitsaufgaben der Stelle gehören insbesondere
•	 Pflegemaßnahmen an städtischen Gehölzen und Bäumen,
•	 Unterhaltung und Pflege der städtischen Grünanlagen,
•	 Durchführung von Winterdienstarbeiten.

Folgende persönliche Voraussetzungen werden an den/die 
Bewerber/in gestellt:
•	 fundierte Kenntnisse in der Grünanlagenpflege,
•	 Verständnis für die Natur und Freude am Umgang mit Pflanzen,
•	 Führerschein ab Klasse B wünschenswert,
•	 hohe Einsatzbereitschaft, auch zur Übernahme von Schicht-

dienst, Wochenend- und Feiertagsarbeit,

•	 hohe physische Belastbarkeit,
•	 Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, Flexibilität und selbständiges 

Arbeiten.

Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD in der EG 3. Schwerbe-
hinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 
berücksichtigt. Ein Nachweis über die bestehende Schwerbehinde-
rung ist der Bewerbung beizufügen. 

Interessenten richten ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum 
30. September 2022 (Posteingang) an die Stadtverwaltung Apolda, 
Frau Böge, Markt 1, 99510 Apolda oder per Mail an personalwe-
sen@apolda.de. 

Bitte beachten Sie den Hinweis auf Seite 86.

Mitarbeiter Grünanlagenunterhaltung (m/w/d)

Reinigungskraft (m/w/d)

Mitarbeiter Grünanlagenunterhaltung (m/w/d)
als Hilfskraft
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Aufgrund der Grundsteuerreform sind Eigentümer von Grundstü-
cken dazu verpflichtet, in diesem Jahr eine Erklärung zur Feststellung 
des Grundsteuerwertes abzugeben. Das bedeutet, dass auch die Stadt 
Apolda verpflichtet ist, dem Finanzamt Angaben zu den städtischen 
Grundstücken zu übermitteln. Hiervon sind auch die Grundstücke 
der Kleingartenanlagen betroffen.

Da dem Finanzamt verschiedenste Informationen zu den Grundstü-
cken vorzulegen sind, die bisher nicht durch die Stadt Apolda erfasst 
wurden, möchten wir die Kleingärtner auf städtischen Grundstücken 
um Ihre Mithilfe bitten. 

Wir haben ein Formular erstellt, auf dem alle relevanten Angaben ab-
gebildet werden können, die für die Erklärungsabgabe wichtig sind. 

Formular 
Grundsteuerreform – Einholung notwendiger Angaben

- Kleingartenanlagen - 

Gartenanlage: _______________________________________________________________________________________

Bezeichnung/ Nr. der Parzelle: ________________________________________________________________________

Pächter: ____________________________________________________________________________________________

Gemarkung: _____________________________________	 Flur: ______________	 Flurstück: _______________

Fläche der Parzelle: _______________________________

Grundfläche der Laube: ___________________________

Grundfläche der überdachten Bereiche (Terrasse, Freisitze, etc.): ___________________________________________

An alle Kleingärtner der Stadt Apolda auf städtischen Grundstücken
Wir bitten alle Kleingärtner auf städtischen Grundstücken darum, 
dieses ausgefüllt bis spätestens zum 15. Oktober 2022 an die Stadt-
verwaltung Apolda, Markt 1, Bereich Liegenschaften, zu senden.

Das Formular finden Sie auf der Homepage der Stadt Apolda bzw. 
bei den Vorständen der Gartenvereine. Wir haben es zudem zum Aus-
schneiden angefügt.

Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Hilfe und stehen bei Fragen 
gern zur Verfügung!

gez. R. Eisenbrand
Bürgermeister

Beschluss-Nr.: SR-212/22
Wahl einer/s Jugendbeauftragten sowie einer/s Stellvertreterin/s
Der Stadtrat wählt Herrn Max Reschke zum Jugendbeauftragten und 
Herrn Christian Rauch zum Stellvertreter. 

Beschluss-Nr.: SR-213/22

Beschluss über die Billigung des Durchführungsvertrages zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan "Errichtung einer Photovoltaik-
Freiflächenanlage an der Paul-Schneider-Straße am Seniorenheim"
Der Stadtrat beschließt, den vorliegenden Durchführungsvertrag 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan (VBP) „Errichtung einer 
Photovoltaik-Freiflächenanlage an der Paul-Schneider-Straße am Se-
niorenheim“ (Flurstück 6011, Flur 7, Gemarkung Apolda, Größe 0,21 
ha) der Stadt Apolda, der vom Vorhabenträger unterzeichnet wird/
wurde, zu billigen. 

Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Durchführungsvertrag zu 
unterzeichnen und damit abzuschließen.

Beschluss-Nr.: SR-214/22

Beschlüsse des Stadtrates vom 6. April 2022
Beschluss über die Abwägung und Satzung zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan "Errichtung einer Photovoltaik-Freiflächenan-
lage an der Paul-Schneider-Straße am Seniorenheim" (Abwägungs- 
und Satzungsbeschluss)

Der Stadtrat beschließt:

01	 Die im Rahmen der Offenlegung des Entwurfes des o. g. vor-
habenbezogenen Bebauungsplans (VBP) mit Stand vom Oktober 
2021 eingegangenen Hinweise und Anregungen hat der Stadtrat 
der Stadt Apolda gemäß § 1 Abs. 7 BauGB abgewogen. Das ent-
sprechende Abwägungsergebnis mit Begründung ist Bestandteil 
dieses Beschlusses (Abwägungsprotokoll als Anlage zum Be-
schluss).

02	 Die Thüringer Landgesellschaft mbH (ThLG) wird beauftragt, 
Einreichern von Stellungnahmen nach § 3 Abs. 2 Satz 4 Bau-
gesetzbuch (BauGB) das Abwägungsergebnis mitzuteilen. Die 
Nachweise hierüber sind bei der Vorlage nach § 10 Abs. 2 BauGB 
(Genehmigungsverfahren) zu führen.

03	 Die geringfügigen Änderungen/Ergänzungen gegenüber dem 

Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 
http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2022/Amtsblatt-06-2022.pdf veröffentlicht.
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vom Stadtrat der Stadt Apolda zur öffentlichen Auslegung be-
schlossenen Entwurf des o. g. VBP mit dem Stand Oktober 2021 
werden gebilligt. Eine Wiederholung der Beteiligungsverfahren 
gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB wird wegen Geringfü-
gigkeit nicht durchgeführt. 

04	 Auf der Grundlage des § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. 
d. F. der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), das 
zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10.09.2021 (BGBl. I S. 
4147) geändert worden ist, i. V. m. § 88 Abs. 2 Thüringer Bau-
ordnung (ThürBO) vom 13.03.2014 (GVBl. 2014, S. 49), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 23.11.2020 (GVBl. 2020, S. 561) sowie 
den § 2 Abs. 1 und 2 und § 19 Abs. 1 Satz 1 Thüringer Kom-
munalordnung (ThürKO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 
28.01.2003 (GVBl. 2003, S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 23.03.2021 (GVBl. 2021, S. 115), beschließt der 
Stadtrat der Stadt Apolda den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan (VBP) „Errichtung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage an 
der Paul-Schneider-Straße am Seniorenheim“ (Flurstück 6011, 
Flur 7, Gemarkung Apolda, Größe 0,21 ha) der Stadt Apolda, be-
stehend aus der Planurkunde mit dem Teil A (Planzeichnung), 
Teil B (Textliche Festsetzungen) und dem Teil C (Vorhaben- und 
Erschließungsplan) in der Fassung vom März 2022 als Satzung.

05	 Die Begründung des VBP mit ihren Anlagen in der Fassung vom 
März 2022 wird gebilligt.

06	 Der Bürgermeister der Stadt Apolda in Zusammenarbeit mit 
der Thüringer Landgesellschaft mbH (ThLG) wird beauftragt, 
die Genehmigung der Satzung über den VBP beim Landratsamt 
Weimarer Land gemäß § 10 BauGB zu beantragen. Mit der Zu-
sammenstellung der hierfür notwendigen Unterlagen wird die 
ThLG beauftragt. 

07	 Der Bürgermeister der Stadt Apolda wird beauftragt, den Sat-
zungsbeschluss über den VBP nach Genehmigung durch das 
Landratsamt oder nach Ablauf der Drei-Monatsfrist ortsüblich 
bekannt zu machen. Dabei ist anzugeben, wo der VBP mit Be-
gründung (einschließlich aller Anlagen) und der zusammenfas-
senden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB zu jedermanns Ein-
sicht bereitgehalten wird und über den Inhalt Auskunft verlangt 
werden kann. Es ist dabei auf die Verjährungsfrist bei der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften nach der ThürKO 
bzw. dem BauGB sowie auf die Fälligkeit und das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen nach dem BauGB hinzuweisen.

Beschluss-Nr.: SR-215/22
Beschluss über die Haushaltssatzung 2022
Der Stadtrat beschließt die in der Anlage beigefügte Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan für das Jahr 2022.
(veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 03/22, Seite 46)

Beschluss-Nr.: SR-216/22
Beschluss über den erweiterten Finanzplan 2021 – 2025
Der Stadtrat beschließt den Finanzplan der Stadt Apolda für den Zeit-
raum 2021 – 2025. 
Der Finanzplan liegt als Bestandteil dem Haushaltsplan 2022 bei.

Beschluss-Nr.: SR-217/22
Beschluss über die Beantragung und die Durchführung des ESF 
Plus-Programmes "Stärkung der Teilhabe älterer Menschen gegen 
Einsamkeit und sozialer Isolation" (2022-2027)
Der Stadtrat beschließt, den Bürgermeister zur Durchführung eines 
Interessenbekundungsverfahrens und dem sich daran anschließen-
den Antragsverfahren für das Förderprogramm „Stärkung der Teilha-
be älterer Menschen gegen Einsamkeit und sozialer Isolation“ (2022-
2027) durch die Stadt Apolda zu beauftragen.

Beschluss-Nr.: SR-218/22
Beschluss über die Entsendung eines Aufsichtsratsmitgliedes in die 
"Hotel am Schloß Apolda GmbH"
Der Stadtrat beschließt, entsprechend Punkt VIII. Abs. 2 und 10 des 
Gesellschaftsvertrages der „Hotel am Schloß Apolda GmbH“, Herrn 
Ralf Stadermann, als Mitglied von deren Aufsichtsrat zu entsenden. 

Beschluss-Nr.: SR-219/22
Beschluss über die Bestellung von Ausschussmitgliedern und de-
ren persönlichen Stellvertretern
Der Stadtrat beschließt,

•	 Herrn Uwe Täubner als persönlicher Stellvertreter von Herrn von 
Pöllnitz im Hauptausschuss (HAS)

•	 Herrn Hannes Raebel als Ausschussmitglied im Finanzausschuss 
(FAS) und Herrn Christian Rauch als dessen persönlichen Stellver-
treter im FAS 

•	 Herrn Björn Fischer als Auschussmitglied im Kultur- und Sozial-
ausschuss (KSAS) und Herrn Bernd Radestock als dessen persönli-
chen Stellvertreter im KSAS

•	 Herrn Uwe Täubner als persönlichen Stellvertreter von Herrn Hol-
ger Prüfer im KSAS

•	 Herrn Guido von Pöllnitz als Ausschussmitglied im KSAS und 
Herrn Günter Ramthor als dessen persönlichen Stellvertreter im 
KSAS

•	 Herrn Björn Fischer als persönlichen Stellvertreter von Herrn Gün-
ter Ramthor im Rechnungsprüfungsausschuss (RPAS)

•	 Herrn Uwe Täubner als Ausschussmitglied im RPAS und Herrn 
Steffen Clauder als dessen persönlichen Stellvertreter im RPAS

zu bestellen.

Gleichzeitig beruft der Stadtrat

•	 im FAS Herrn Hannes Raebel als persönlichen Stellvertreter von 
Herrn Olaf Müller 

•	 im KSAS Herrn Günter Ramthor als persönlichen Stellvertreter von 
Herrn Dr. Christian Brändel

•	 im KSAS Herrn Andreas Linke als Ausschussmitglied

•	 im KSAS Herrn Bernd Radestock als persönlichen Stellvertreter 
von Herrn Andreas Linke

•	 im RPAS Herrn Christian Rauch als Ausschussmitglied sowie

•	 im RPAS Herrn Steffen Clauder als persönlichen Stellvertreter von 
Herrn Christian Rauch

ab.

Beschluss-Nr.: SR-220/22
Beschluss über die Bestellung eines Aufsichtsratsmitgliedes der 
"Apoldaer Beteiligungsgesellschaft mbH"
Der Stadtrat beschließt, entsprechend § 8 Abs. 10 des Gesellschafts-
vertrages der „Apoldaer Beteiligungsgesellschaft mbH“, Herrn Björn 
Fischer, als Mitglied von deren Aufsichtsrat zu bestellen.

Beschluss-Nr.: SR-221/22
Beschluss über die Entsendung eines Aufsichtsratsmitgliedes in die 
"Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH"
Der Stadtrat beschließt, entsprechend Punkt VIII. Abs. 10 des Gesell-
schaftsvertrages der „Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH“, 
Herrn Uwe Täubner, in den Aufsichtsrat zu entsenden.

Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 
http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2022/Amtsblatt-06-2022.pdf veröffentlicht.

Fortsetzung auf Seite 90

Fortsetzung von Seite 88



APOLDAER AMTSBLATT 06/22	 Seite 90

Amtlicher Teil: Bekanntmachung

Beschluss-Nr.: SR-222/22
Beschluss über die Benennung eines Aufsichtsratsmitgliedes für 
die "Apoldaer Wasser GmbH"
Der Stadtrat beschließt, entsprechend § 7 des Gesellschaftsvertrages 
der „Apoldaer Wasser GmbH“, Herrn Bernd Radestock, in den Auf-
sichtsrat zu benennen.

Beschluss-Nr.: SR-223/22
Beschluss über die Bestellung eines Verbandsausschussmitgliedes 
des "Abwasserzweckverbandes Apolda"
Der Stadtrat bestellt gemäß § 8 der Verbandssatzung des „Abwasser-
zweckverbandes Apolda“, Herrn Bernd Radestock, als Mitglied für 
den Verbandsausschuss.

Beschluss-Nr.: SR-224/22
Beschluss über die Abwägung und Satzung zum Bebauungsplan 
"Revitalisierung RST-Gelände" (Abwägungs- und Satzungsbe-
schluss)
Der Stadtrat der Stadt Apolda beschließt in seiner Sitzung am 
06.04.2022, den Abwägungsbeschluss Nr. SR-178/21 vom 22. Sep-
tember 2021 zu ergänzen und den Satzungsbeschluss mit gleicher 
Beschluss-Nr. und Datum für den Bebauungsplan „Revitalisierung 
RST-Gelände“ aufzuheben und wie folgt neu zu fassen:

1. Ergänzung des Abwägungsbeschlusses

Der Stadtrat der Stadt Apolda beschließt die Abwägung zu den im 
Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen 
zu ergänzen und zu ändern.

Folgende Ergänzungen und Änderungen zu dem am 22.09.2021 be-
schlossenen Abwägungsprotokoll werden dabei vorgenommen.

•	 Unter Punkt 7 der Abwägung (Stellungnahme der „Energienetze 
Apolda“) wird folgende Formulierung in die Abwägung eingefügt: 

	 „Nach zwischenzeitlichem Vorliegen der Erschließungsplanung 
kann der Forderung nach Ausweisung von Flächen zur Einord-
nung von Trafostationen gefolgt werden. Die Satzung wird um ent-
sprechende Ausweisungen von zwei Versorgungsflächen für die 
Versorgung des Gebietes mit Elektrizität ergänzt.“

•	 Unter Punkt 4 der Abwägung (Thüringisches Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologie, Fachbereich Bau- und Kunst-
denkmalpflege) wird der letzte Satz „Die Äußerungen des Amtes 
sind nicht nachvollziehbar und werden zurückgewiesen.“ ersatz-
los gestrichen. 

	 Begründung: Die bodenrechtlichen und städtebaulichen Belange 
der Denkmalbehörde wurden in die Planung eingestellt, bewertet 
und entsprechend § 1 Abs. 6 Nr. 5 BauGB im Rahmen einer geord-
neten städtebaulichen Entwicklung des innerstädtischen Baugebie-
tes, welches sich in Teilen im Denkmalensemble „Bahnhofstraße“ 
und dessen Umgebungsschutz befindet, gewürdigt und berück-
sichtigt.

•	 Punkt 8 der Abwägung (Landesamt für Bau und Verkehr) wird 
klarstellend wie folgt neu formuliert: „Das Baufeld I befindet sich 
unmittelbar an der Lessingstraße und verfügt bereits jetzt über eine 
Zufahrt. Die Zufahrt zum betroffenen Baufeld wird in der Plan-
zeichnung zum besseren Verständnis gesondert ausgewiesen.“

Das Abwägungsprotokoll (Anlage) mit den Ergänzungen und Ände-
rungen wird Bestandteil des Beschlusses.

Die Stadtverwaltung Apolda wird beauftragt, dem Einreicher der be-
treffenden Stellungnahmen das geänderte Abwägungsergebnis mit-
zuteilen.

2. Satzungsbeschluss

Der Stadtrat der Stadt Apolda beschließt den Bebauungsplan „Revita-
lisierung RST-Gelände“ als allgemeines Wohngebiet in seiner Fassung 
vom 30.03.2022, bestehend aus dem zeichnerischen und dem textli-
chen Teil, für die Flurstücke 1189/7 (teilweise) und 1189/10 (teilwei-
se) in der Flur 4 der Gemarkung Apolda gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. 
I S. 3634), zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10. September 
2021 (BGBl. I S. 4147), i.V.m. § 88 Abs. 2 ThürBO und § 19 ThürKO 
als Satzung.

Die Begründung zum Bebauungsplan vom 30.03.2022 wird gebilligt.

Der Bürgermeister der Stadt Apolda wird beauftragt, den Bebauungs-
plan gemäß § 10 Abs. 2 BauGB der höheren Verwaltungsbehörde zur 
Genehmigung vorzulegen und nach Erteilung der Genehmigung den 
Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan „Revitalisierung RST-
Gelände“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekanntzumachen.

Beschluss-Nr.: SR-226/22
Beschluss über die Auftragsvergabe von Leistungen zur Pflege des 
Straßenbegleitgrüns, Grünanlagen- und Rabattenpflege sowie Ra-
senmahd 2022 bis 2024
Der Stadtrat beschließt, nach beschränkter Ausschreibung, die Auf-
tragsvergabe von Leistungen zur Pflege des Straßenbegleitgrüns, 
Grünanlagen- und Rabattenpflege sowie Rasenmahd 2022 bis 2024 an 
den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Otto Kittel GmbH & Co. KG. Die 
Auftragssumme beträgt 163.118,59 € brutto.

Beschluss-Nr.: SR-227/22
Beschluss über die Auftragsvergabe von Planungsleistungen für 
das Vorhaben Sanierung des Stadthauses - Gebäudeplanung
Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe von Planungsleistungen 
gemäß § 34 HOAI – Gebäudeplanung, Leistungsphasen 1 bis 9 (stu-
fenweise Beauftragung), für das Vorhaben Sanierung des Stadthauses 
in Apolda an das Büro thoma architekten, Zeulenroda-Triebes. Die 
vorläufige Honorarsumme beträgt 242.199,71 € brutto.

Beschluss-Nr.: SR-228/22
Beschluss über die Auftragsvergabe von Planungsleistungen für 
das Vorhaben Sanierung des Stadthauses - Technische Ausrüs-
tung (HLS)
Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe von Planungsleistungen 
gemäß § 55 HOAI – Technische Ausrüstung (HLS), Leistungsphasen 
1 bis 9 (stufenweise Beauftragung), für das Vorhaben Sanierung des 
Stadthauses in Apolda an das Büro itl-Ingenieurbüro GmbH, Stadtro-
da. Die vorläufige Honorarsumme beträgt 111.572,39 € brutto.

Beschluss-Nr.: SR-236/22
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für das Vor-
haben Turnhalle "Am Nußberg"
Der Stadtrat beschließt, nach beschränkter Ausschreibung, die Auf-
tragsvergabe von Bauleistungen zur Erneuerung der Lüftungsanla-
ge in der Turnhalle „Am Nußberg“ an den wirtschaftlichsten Bieter, 
Kössel Heizungsbau GmbH, Apolda. Die Auftragssumme beträgt 
132.526,00 € brutto.

*********************

Die hier als Anlagen ausgewiesenen Unterlagen können – nach Termi-
nabsprache – im Büro Stadtrat eingesehen werden.
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Hiermit erlässt die Stadt Apolda die folgende Allgemeinverfügung:

1.	 Jeweils für den jährlich in Apolda stattfindenden Zwiebelmarkt 
(Freitag, Samstag und Sonntag) sowie für das jährlich stattfin-
dende Lichterfest werden die Standbetreiber befristet bis zum 
31.12.2026 für den Verkauf und den Ausschank von alkoholischen 
Getränken, die im Rahmen und für die Dauer einer Veranstaltung 
von einer ortsfesten Betriebsstätte zum Verzehr an Ort und Stelle 
verabreicht werden, von dem Erfordernis der Reisegewerbekarte 
befreit (§ 55 Abs. 2 GewO i.V.m. § 55a Abs. 2 GewO). 

2.	 Unter die in Nr. 1 genannte Ausnahme fallen alle Standbetreiber, 
welche durch Bescheid oder durch einen öffentlich-rechtlichen 
Vertrag mit der Stadt Apolda, für eine der genannten Veranstal-
tungen zugelassen wurden. Inhalt des Vertrages oder Bescheides 
muss die Berechtigung des Standbetreibers sein, alkoholische Ge-
tränke zum Verzehr an Ort und Stelle zu verabreichen.

3.	 Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 4 ThürV-
wVfG  mit dem auf die Bekanntmachung folgenden Tag als be-
kanntgegeben.

4.	 Der Widerruf dieser Verfügung, ganz oder teilweise, wird vorbe-
halten.

Begründung
Der jährlich am letzten Septemberwochenende stattfindende Apolda-
er Zwiebelmarkt ist das größte Volksfest in Apolda mit einer sehr lan-
gen und weitreichenden Tradition. Die Veranstaltungsfläche umfasst 
definierte Flächen der Innenstadt und zieht jährlich immer mehr Be-
sucher an. Neben den Verkaufsständen sorgen Bühnen mit Musik für 
Unterhaltung. Mit dem Lichterfest hat sich der Mittelstand in Apolda 
einen traditionellen vorweihnachtlichen Höhepunkt geschaffen, wel-
cher von der Bevölkerung gut angenommen wird. 

Die Versorgung der Besucher mit Speisen und Getränken durch mobi-
le bzw. vorübergehend betriebene Gaststätten wurde durch das Dritte 
Mittelstandsentlastungsgesetz vom 17. März 2009 dem Reisegewerbe 
zugeordnet. Seither wird für den Alkoholausschank grundsätzlich 
eine Reisegewerbekarte oder eine Ausnahmegenehmigung benötigt.
Um dem Ansinnen des Gesetzgebers nach Entbürokratisierung ge-
recht zu werden, erlässt die Stadt Apolda diese Allgemeinverfügung. 
Gerade kleine und mittlere Unternehmen würden durch unnötige Bü-
rokratie in ihrer Leistungsfähigkeit eingeschränkt und gegebenenfalls 
von der Teilnahme an den Veranstaltungen absehen. Um die Wett-
bewerbsfähigkeit des heimischen Mittelstandes und die Attraktivität 
des Zwiebelmarktes weiter zu erhöhen, müssen bürokratische Lasten 
abgebaut werden.

Die Rechtsgrundlage bildet die Gewerbeordnung (GewO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 22. Februar 1999 (BGBl. I S. 202) zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 20.07.2022 (BGBl. I S. 1174) m.W.v. 
01.08.2022 in Verbindung mit §§ 1 und 2 der Thüringer Verordnung 
zur Regelung von Zuständigkeiten und zur Übertragung von Er-
mächtigungen im allgemeinen Gewerberecht, Handwerksrecht, 
Schornsteinfegerrecht, Preisangabenrecht, Wirtschaftsstrafrecht, 
Markenrecht und nach dem Textilkennzeichnungsgesetz, dem Kris-
tallglaskennzeichnungsgesetz, dem Einführungsgesetz zum Bürger-
lichen Gesetzbuche sowie dem Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz 
(Thüringer Zuständigkeitsermächtigungs- verordnung Gewerbe 
- ThürZustErmGeVO -) vom 9. Januar 1992, zuletzt geändert durch 
Artikel 3 der Verordnung vom 22. März 2019 (GVBl. S. 63),
Nach § 55 a Absatz 2 GewO i. V. m. § 2 ThürZustErmGeVO vom 9. Ja-
nuar 1992 in der zurzeit gültigen Fassung können die unteren Gewer-
bebehörden für besondere Verkaufsveranstaltungen Ausnahmen von 
dem Erfordernis der Reisegewerbekarte zulassen. Die Stadt Apolda 

Vollzug der Gewerbeordnung
Erlass einer Allgemeinverfügung über die befristete Befreiung von dem Erfordernis einer

Reisegewerbekarte aus Anlass des Apoldaer Zwiebelmarktes und des Lichterfestes

ist als untere Gewerbebehörde für den Erlass dieser Allgemeinverfü-
gung sachlich und örtlich zuständig.
Eine Befristung ist erforderlich, um rechtzeitig notwendige allgemei-
ne gewerberechtliche und gaststättenrechtliche Anpassungen vorneh-
men zu können.

Für alle Standbetreiber, welche entweder durch einen Bescheid der 
Stadt oder durch einen entsprechenden Vertrag mit der Stadt Apolda 
berechtigt sind, alkoholische Getränke abzugeben, entfällt die Pflicht 
zur Vorlage oder zur Beantragung einer Reisegewerbekarte sowie zu 
der Beantragung einer Ausnahmegenehmigung gemäß § 55 a Absatz 
2 GewO. Der Ausschluss von Gewerbetreibenden, welche nicht über 
eine Zulassung der Stadt für die o. g. Veranstaltungen verfügen, ist 
sachgerecht, da diese von ihrem Recht zur Beschränkung des zur Ver-
fügung stehenden Platzes nach § 70 Absatz 3 GewO Gebrauch ge-
macht hat.

Gemäß § 68 a GewO gilt für die Abgabe alkoholfreier Getränke und 
zubereiteter Speisen bereits per Gesetz Erlaubnisfreiheit auf festge-
setzten Märkten, so dass nur für die Abgabe alkoholischer Getränke 
eine Regelung zu treffen war.
In Ziffer 3 wurde der Zeitpunkt bestimmt, ab dem diese Allgemein-
verfügung gilt und damit wirksam wird (§ 1 ThürVwVfG in Ver-
bindung mit § 41 Absatz 4 Satz 4 ThürVwVfG). Die ortsübliche Be-
kanntmachung erfolgt über die Internetseite der Stadt Apolda www.
apolda.de. 

Die Widerruflichkeit ist festzusetzen, da Änderungen im Rahmen zu-
künftiger gesetzlicher Regelungen durch die Stadt notwendig werden 
können.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats bei der Stadt-
verwaltung Apolda, Markt 1, 99510 Apolda Widerspruch erhoben 
werden.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Allgemeinverfügung wird hiermit gemäß § 41 Abs. 3 
und 4 ThürVwVfG öffentlich bekannt gemacht.

Apolda, den 06.09.2022
						    
	

Rüdiger Eisenbrand	
Bürgermeister

Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 
http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2022/Amtsblatt-06-2022.pdf veröffentlicht.
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Amtlicher Teil: Bekanntmachung

Bürgerforum zum Radverkehrs-
konzept der Stadt Apolda

Die Erarbeitung des Radverkehrskonzeptes für Apolda befindet sich 
in der Schlussphase. Während der einjährigen Bearbeitungsphase 
wurde durch das beauftragte Leipziger Planungsbüro StadtLabor der 
Radverkehr auf Mängel, Verbesserungsmöglichkeiten und Erweite-
rungspotenziale untersucht.

Die Ergebnisse wurden regelmäßig mit Verwaltung, Politik und in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger in der Arbeitsgruppe Radver-
kehr diskutiert. Hinzu kamen zahlreiche Hinweise und Vorschläge zu 
Problemstellen, die während der Onlinebefragung Anfang des Jahres 
geäußert wurden. Die erfreulich hohe Anzahl von über 900 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der Onlinebefragung hat gezeigt, dass das 
Thema in Apolda von starkem Interesse ist. Insbesondere sichere Rad-
infrastruktur wurde bemängelt und in der Umfrage durch Problem-
punkte konkret verortet. Danach bestehen zwischen der Innenstadt 
und den umliegenden Ortsteilen große Potentiale zur Herstellung 
eines attraktiven Radnetzes.

Nun sollen die vorläufigen Ergebnisse von der Verwaltung und den 
Verkehrsplanern der Öffentlichkeit präsentiert werden. 
Das Bürgerforum findet am Donnerstag, den 22. September 2022, 
um 18:00 Uhr, im Stadthaus, Raum 36, Am Stadthaus 1 in Apolda, 
statt. Die Veranstaltung bietet genügend Raum zur Diskussion zum 
Alltags- und zum Freizeitradverkehr. 

Zur Vorstellung des Entwurfs des Radverkehrskonzeptes der Stadt 
Apolda sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht herzlich 
eingeladen.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Amtsblatt kostenlos
als Newsletter abonnieren

Die Stadtverwaltung Apolda erweitert den Service für Bürge-
rinnen und Bürger. Ab sofort ist das Amtsblatt der Stadt Apolda 
als kostenloser Newsletter erhältlich.
Interessierte können sich dafür unter: https://newsletter.apolda.
de/ mit einer E-Mail-Adresse kostenlos registrieren und erhal-
ten am jeweiligen Erscheinungstag eine entsprechende E-Mail. 

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister
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Schließtag der Verwaltung
am 19. September 2022

Die Stadtverwaltung Apolda, die Tourist-Information, das 
Mehrgenerationenhaus sowie die Bibliothek bleiben am Mon-
tag, dem 19. September 2022, aufgrund des Brückentages vor 
Kindertag (Feiertag in Thüringen) geschlossen.
Die Mitarbeiter/innen stehen Ihnen ab 21. September 2022 
wieder zu den bekannten Öffnungszeiten zur Verfügung.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister
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Hier könnte Ihre
Anzeige stehen!
Telefon: 03644 650-151

E-Mail: amtsblatt@apolda.de

Bestattungsinstitut Apolda GmbH
Oststraße 49 · 99510 Apolda
E-Mail info@bestattungsinstitut-apolda.de 
Internet www.bestattungsinstitut-apolda.de 
Telefon 03644-56 27 30
Telefax 03644-55 57 10

Wir begleiten Sie 
in schweren Stunden.

Ihr  kommunaler  Bestatter

Apothekerin Brita Enke
Markt 11 • 99510 Apolda

Tel.: 03644 562757

www.apotheke-apolda.de

Unsere Aktionen für Sie
im September

Gesundheitstag
Spurenelemente, Vitamine, Coenzyme, Mikro-
biom, Schwermetallbelastung

• 60 Sekunden Messung - Schmerzfreie 
Messung ohne Blut

• 30 Minuten Auswertung - mit fach-
kundiger Beratung

Wann:  Mittwoch 21. September
Kosten: 30 €   Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Venenmesswoche 
26. bis 30. September

Wir testen Ihre Venenfunktion
und beraten Sie.

Kosten: 10 €   Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Hausmeister (m/w/d)

gesucht!
Wir suchen eine/n Hausmeister (m/w/d), 
welcher die Instandhaltung unserer Objekte
betreut. Mit Ihren Kenntnissen und Ihrem 
handwerklichen Geschick pflegen und repa-
rieren Sie die Einrichtungen und Anlagen im 
Innen- und Außenbereich.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 
für unseren Standort in Apolda, Gewerbe-
gebiet und Herressen stundenweise eine/n 
Hausmeister (m/w/d). Arbeitszeit nach Ver-
einbarung.

E-Mail: kontakt@mgm-construction.net
Telefon: 03644-597940

MGM Construction GmbH
Im Dürstborne 12
99510 Apolda

Entsorgungsfachbetrieb nach KrWG:
Schrott- und Metallhandel · Barankauf ·Autoentsorgung  

Container- und Muldengestellung · Abfallberatung

Scholz Recycling GmbH
Flurstedter Marktweg 9 · 99510 Apolda 

apolda@scholz-recycling.de · +49 3644 84 19 10

www.scholz-recycling.com

SCHROTT- 
UND
BUNTMETALL-
HANDEL

Ahornallee 5
Gewerbegebiet Legefeld

99428 Weimar

03643 849174
info@baumaschinen-schwarz.de

www.baumaschinen-schwarz.de

Verkauf - Service - Vermietung

Rüdiger

Top versichert?

Fragen Sie Ihren 
Nachbarn

JETZT AUCH IN 

APOLDA

Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu günstiger
Absicherung und Vorsorge – gleich bei
Ihnen um die Ecke.

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst. 
Und nicht umgekehrt.
Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre Ausbildung, Ihre Familie 
oder die Sicherheit im Alter wichtig ist: Gemeinsam finden wir 
für jede Phase Ihres Lebens eine günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei – ich freue mich,
Sie persönlich zu beraten.

PS: Ich bin nicht ganz in Ihrer Nachbarschaft?
Auf HUK.de finden Sie Ihren Ansprechpartner direkt nebenan.

Kundendienstbüro: Marko Kirschbach
Versicherungsfachmann
Tel. 03644 5199223
Mobil 0151 23607402
marko.kirschbach@HUKvm.deHUK.de
/vm/marko.kirschbach
Bernhardstr. 7, 99510 Apolda
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Betreuung Zuhause & außer Haus | Demenzbetreuung 
Unterstützung bei der Körperpfl ege | Hilfe im Haushalt

Wir unterstützen Sie dabei mit Erfahrung, Freude, Herz 
und Verstand. Lassen Sie uns gerne darüber sprechen. 
Wir sind sofort an Ihrer Seite!

Betreuungsdienst Thüringen
03643 7738444 • www.homeinstead.de/apolda

Kostenübernahme durch 
Pflegekassen möglich

Wir schenken Zeit!

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben. 
© 2022 Home Instead GmbH & Co. KG

KUNDENZUFRIEDENHEIT
BEFRAGUNG 2021

96 100
KUNDENZUFRIEDENHEIT

BEFRAGUNG 2021

Sie leben noch zu Hause und suchen liebevolle
Unterstützung, damit das noch lange so bleibt?

Die Apoldaer Stadtentwicklungsge-
sellschaft mbH bietet im Parkhaus 
Thyroffstraße in 99510 Apolda freie 
PKW-Stellplätze an. 

Interessenten können sich gern an 
den Verwalter des Parkhauses, die 
Wohnungsgesellschaft Apolda mbH, 
Gerichtsweg 2, 99510 Apolda, unter: 

✆ 0 36 44 50 13 34
wenden. 

Der Mietpreis beträgt 40,00 € pro 
Stellplatz und Monat. 

Freie PKW-
Stellplätze

Der Kurs wird von den KK zu 80% und von der 
AOK zu 100% erstattet. Anmeldung und weitere 
Infos bei Doreen Steinkamp:

Tel.: 0176 41 09 91 87
www.yogaschule-ananda-jena.de

Der Kurs wird von den KK zu 80% und von der 

Neuer YOGAKURS
ab 19. Sepember
von 17:30 – 19 Uhr

in der KITA
"Grönlandsonne"

Faulborn 33

Hypnose-Praxis Erfurt/Berlstedt

Rauchst Du noch, oder lebst Du schon?
Nichtraucher in einer Stunde, nur eine Sitzung, mit Garantie! Abnehmen ohne Diät u.v.m.

Infos unter: www.peter-schade.com  & 0152 28998592

Hauptstraße 24
(Ärztehaus)

neo-GARDEN

Tickets: 03644 - 650100 / tickets@paulis.de

Fr. 14.10.22 16 Uhr
 Weimarhalle WEIMAR

Tourist-Information 
Sonderöffnungszeiten zum Zwiebelmarkt:
Freitag  9 – 18 Uhr | Samstag von 10 – 18 Uhr
und Sonntag 10 – 17 Uhr


